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Engel, Dr., königl. Geheimer Ober-Regierungsrat, Ober-
lössnitz-Radebeul bei Dresden (f 1896). 

Erismann, Prof. Dr., Zürich. 
Falkner, Roland, Dr., Chief of Division of documents 

library of Congress, Washington D. C. 

Als vor drei Jahren der erste offizielle Aufruf zur 
Beteiligung an der schweizerischen Landesausstellung 
pro 1914 erging, da wurde in fachstatistischen Kreisen 
die Frage aufgeworfen, ob eine Gesamtbeteiligung der 
statistischen Amtsstellen nicht angezeigt wäre, resp. 
ob eine gemeinsame Ausstellung derselben angestrebt 
werden sollte. Die Frage wurde zunächst in einer 
Sitzung der interkantonalen Vereinigung amtlicher 
Statistiker besprochen und hernach auch im Einver
nehmen mit der Direktion des eidgenössischen sta
tistischen Bureaus zum Beschluss erhoben. In einer 
Eingabe an die Generaldirektion der Ausstellung wurden 
die Wünsche der amtlichen Statistiker vorgebracht und 
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die Bildung einer besondern Fachgruppe verlangt. 
Diesem Begehren wurde vom Zentralkomitee ent
sprochen, indem in der Gruppe 44 (öffentliche Ver
waltung) eine Unterabteilung für Statistik vorgesehen 
wurde. Zum Präsidenten dieser Untergruppe wurde 
der Unterzeichnete ernannt, und es sei gleich beigefügt, 
das8 es sich bei dieser Aufgabe weniger um eine 
Würde, als vielmehr um eine Bürde handelte, die 
derselbe im Gesamtinteresse übernehmen musste. Nach
dem eine erste Umfrage bei den Herren Kollegen, 
resp. Vertretern der statistischen Amter der Schweiz 
bezüglich gemeinsamer Beteiligung gute Aufnahme ge
funden hatte, fanden von Ende November 1911 bis 
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